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Protokoll der siebten ordentlichen Sitzung in der Legislaturperiode 2023/24 
vom 11.07.2023 
 

Tagesordnung  
TOP 1) Präliminarien   a. Feststellung der Beschlussfähigkeit  

b. Festlegung der Tagesordnung 

c. Genehmigung des Protokolls 

d. Berichte (FR, StuKo, StuRa, Kommissionen) 

e. Mitteilungen des Sprechers 

 

TOP 2) FSR Neuwahl 

TOP 3)  Interim-Sprecher*innen-Team 

TOP 4) Resümee Aussprache 

TOP 5) Klausurtagung 

TOP 6) Projekte 

TOP 7) Schnupperstudium 

TOP 8) FSR Goodies 

TOP 9) ErSie Zeit 

TOP 10) Veranstaltungsreihe Psychischer Stress 

TOP 11) Arbeitsgruppe Öffentlichkeit 

TOP 12) FSR-Parties 

TOP 13) AK-Referent*innen 

TOP 14) Anträge 

TOP 15) Verschiedenes 

 



Protokoll der siebten ordentlichen Sitzung  
 

Dienstag, 11.07.2023, 17:45 Uhr, 1501.113 

Sitzungsleitung: Gina Häusler  

Protokollant: Florian Kolb 

Anzahl Gesamtmitglieder: 22 

Mitglieder: 12 

Ziva Ahmad   (e) 
Mohammad Al Zoubi  (e) 
Julia Blaha   X 
Moritz Burchhardt   
Hanna Ehlers   (e) 
Gina Häusler   X 
Bo Elian Hoffmann   
Florian Willem Kolb  X 
Juliana Krause  X 
Laura Krug   X 
Laurin Lion Marquard X 
Maximilian Moll  X 
Yudhveer Singh Nijjer (e) 
Fabian Pforte    
Maximilian Schulz  X 
Julius Torben Stamkort  
Tanja Struckmeyer  X 
Cheyenne Thoreen Hilke (e) 
Carolin Dorothea Wente X 
Lukas Wollny   (e) 
Mehmet Sükrü Yalcin X 
Mohammad Jawad Zamani X 
 
In Vertretung: 
– 
  



 
TOP 1) Präliminarien 
Die Sitzung wird durch Gina Häusler um 17:48 Uhr eröffnet. 
a. Feststellung der Beschlussfähigkeit  
Gina Häusler stellt fest, dass wir mit 12 Personen beschlussfähig sind. 
b. Festlegung der Tagesordnung 
Die TO wird ergänzt um folgende neue TOP (s.u.) 

- Neuwahl FSR 
- Interim-Sprecher*innen-Team 
- AK-Referent*innen 

Und einstimmig festgelegt. 
c. Genehmigung der Protokolle 
Das vorhergehende Protokoll der 6. Ord. Sitzung wird ohne Anmerkungen einstimmig 
genehmigt. 
d. Berichte 
- StuKo 

o Thema waren die Online-Klausuren bzw. Online-Option der HannES-Klausuren; 
Schwarze stellte Daten vor, die zeigen würden, dass ein Anwachsen der 
Teilnahmen zu verzeichnen sei; Verständigung auf Wiedervorlage in 6 Monaten. 

- StuRa 
o Nächstes Mal im StuRa Wahl der SB-Stellen, dort auch Singh Nijjer. 

- Fakultätskarrieretag 
o Mahnung wird bald ausgesprochen, da bisher keine Zahlung eingegangen ist. 

e. Mitteilungen des Sprechers/komm. Sprecherin 
Julius Stamkort (Sprecher) und Kevin Johnson (Stellv. Sprecher) sind aus verschiedenen 
persönlichen Gründen zurückgetreten. Thoreen Hilke (Stellv. Sprecherin) will ebenso 
zurücktreten. Ihr Rücktritt ist jedoch zur Zeit unwirksam, da der Rücktritt nur persönlich 
erklärt werden kann und dies bisher nicht passiert ist. Gina Häusler ist somit komm. 
Sprecherin. 
TOP 2) FSR Neuwahl 
Durch die Rücktritte sind wir unter die vorgeschriebene Zahl der Sitze gefallen. Nach 
Rücksprache mit dem Wahlamt, können wir die fakultative Ergänzungswahl auch nicht 
durchführen. 
BESCHLUSS: Es wird einstimmig beschlossen, dass keine Ergänzungswahl gem. § 19 II 
Wahlordnung der Leibniz Universität Hannover i.V.m. § 35 der Studentischen Wahlordnung 
anzusetzen ist, da noch mehr als die Hälfte der vorgeschriebenen Zahl der Sitze besetzt ist. 
TOP 3) Interim-Sprecher*innen-Team 
Durch o.g. Rücktritte ist das Sprecher*innen-Team reduziert, weshalb wir für den Übergang 
ein Interim-Team bestimmen sollten, um die Arbeitslast angemessen zu verteilen. 
 
BESCHLUSS: Der Fachschaftsrat betraut einstimmig 
- Gina Häusler in ihrer Position als komm. Sprecherin, 
- Juliana Krause in Funktion einer Stellv. Sprecherin  
- Maximilian Schulz in Funktion eines Stellv. Sprechers und 



- Florian Kolb in Funktion eines Stellv. Sprechers 
mit der Wahrnehmung der Geschäfte des Sprecher*innen-Teams bis auf einer kommenden 
Sitzung eine Wahl des Sprecher*innen-Teams angesetzt werden kann. 
TOP 4) Resümee Aussprache 
Maxi Moll berichtet von der Aussprache in der letzten Woche. Laura Krug nimmt kurz 
Stellung zum Kommentar zu Politisierung, es ergeht eine kurze Debatte. 
TOP 5) Klausurtagung 
Es ergeht ein kurzer Bericht von der Klausurtagung. 
BESCHLUSS: Es wird einstimmig die Übernahme von Aufwendungen von Gina Häusler 
i.H.v. 392,56 € für die Klausurtagung beschlossen. 
BESCHLUSS: Es wird bei einer Gegenstimme die Übernahme von Aufwendungen von 
Laura Krug i.H.v. 0,84 € für die Klausurtagung beschlossen. 
TOP 6) Projekte 
Die Projekte werden von der Klausurtagung vorgestellt und debattiert. 
Im Übrigen wird auf den Anhang verwiesen. 
TOP 7) Schnupperstudium 
Mail gingen raus, Rückmeldungen und Anmeldungen kommen schon an. 
BESCHLUSS: Wir bitten einstimmig um die Einrichtung einer Funktions-E-Mail-Adresse 
für das Schnupperstudium. 
BESCHLUSS: Der Fachschaftsrat genehmigt angemessene Ausgaben für die Durchführung 
des Schnupperstudiums in Anlehnung an das letzte Jahr. Zunächst wird die Höhe von 
250,00€ genehmigt. 
TOP 8) FSR Goodies 
Sticker werden bestellt. Textmarker sind aus Kostengründen gestrichen. Kugelschreiber und 
Turnbeutel wollen wir bestellen. 
BESCHLUSS: Der Fachschaftsrat genehmigt die Kosten für drei Versionen von Stickern in 
Gesamtauslage 4.500 Stk. i.H.v. ca. 173 €. 
BESCHLUSS: Der Fachschaftsrat genehmigt bei 2 Enthaltungen und 1 Nein-Stimme die 
Kosten für 1000 Stk. Kugelschreibern i.H.v. ca. 462 €. 
BESCHLUSS: Der Fachschaftsrat genehmigt bei 2 Enthaltungen und 1 Nein-Stimme die 
Kosten für 500 Stk. Turnbeutel mit Kordelzug i.H.v. ca. 910 €. 
TOP 9) ErSie-Zeit 
Vorfeldaktionen: 
- 28.09.: Kneipentour mit 6 Gruppen (3 Altstadt, 3 Nordstadt), zwei Betreuer*innen pro 

Gruppe 
- 02.10.: TableQuiz-Abend in der Macke rund um Hannover und Jura, ca. 80 Personen, 

muss noch genauer geplant werden 
- 05.10.: Stadttour, 100–120 Personen, 10 Gruppen mit 2–3 Personen, mit Getränken; im 

Anschluss kein gemeinsamer Abend mit allen, aber können die Gruppen natürlich 
gestalten 

ErSie-Woche: 
- 09.10.: Zentrale Veranstaltung fällt aus, daher Begrüßen wir am Campus 
- Wie machen wir das mit den Tüten? Eventuell Auslegen in den Räumen, sonst Ausgabe 

bei Ein- oder Ausgang 



- 12.10.: Rallye mit Titel „Let’s make friends in Suits and Get Away With Murder” in 
Anlehnung an letztes Jahr, Stationen und Besetzung wie bisher 

- 13.10.: Jura Slam wo wir wieder Getränke machen könnten, um Geld rein zu kriegen 
- 19.10.: Ersti Party in der Baggi 
TOP 10) Veranstaltungsreihe Psychischer Stress 
Online-Veranstaltung mit YT Live am 24.10.; Rücksprache mit der Fakultät; Mail geht noch 
an alle raus, vielleicht können wir dann alle anderen Veranstaltungen mit in die Mail 
aufnehmen. 
TOP 11) Arbeitsgruppe Öffentlichkeit 
Momo Al Zoubi kann leider nicht mit in der AG Öffentlichkeitsarbeit mitwirken; es wird 
aufgerufen, dort unterstützend mitzuwirken. 
Die AG Öffentlichkeit hat sich einen Plan überlegt, um den Insta Auftritt zu verbessern. 
TOP 12) FSR-Parties 
ErSie-Party: 19.10. ist aktuell angedachtes Datum für die ErSie-Party in der Baggi, das ist 
soweit möglich und beiderseitig gewünscht. 
Party im August: Woche bis 13.08. fällt raus, daher ist 17.08. der mögliche Termin. Es wurde 
beim Palo allgemein vorgeschlagen, dass wir Montag oder Freitag als Termine nehmen, um 
die Personalkosten zu sparen. 
Es ergeht eine Debatte zum Personenkreis der Parties, ob wir auf Nur-Jura-Studies oder Nur-
Studies machen. Es wird eine Rücksprache mit der Location ergehen. 
BESCHLUSS: Es wird beschlossen, dass wir die Semesterabschlussparty am 17. Oder 
18.08. im Palo, mit VVK für alle und AK nur Studis sowie Mitspracherecht für den DJ 
angefragt wird. Details werden in einem Umlaufverfahren zu beschließen sein. 
TOP 13) AK-Referent*innen 
Gina Häusler berichtet von BRF AK zum Integrierten Bachelor, der nach Referent*innen – 
also Impulsgeber*innen jeder Art – sucht. Sie ruft auf, sich gern zu melden, sofern man am 
Weg zum integrierten Bachelor mitwirken will. 
TOP 14) Anträge 
Keine weiteren Anträge. 
TOP 15) Verschiedene 
Keine Beiträge. 

Die Sitzung wird um 20:36 Uhr geschlossen. 
 
  



Anhang – Projekte: 
 

Idee 

Schnupperstudium (wird umgesetzt) 

Veranstaltung FSR Jura × Verfassungsschutz 
 
Veranstaltung 1: 

• Was genau macht der Verfassungsschutz? 
• Überschneidungspunkte Recht und Verfassungsschutz 
• Für wen eignet sich die Arbeit da? 
• Karrieremöglichkeiten 
• Anforderungen 
• An sich Infoveranstaltung zur Karriere und anschließende kurze Kritik 
• Wo soll es hingehen? Wie ist der Kurs ausgerichtet mit Hinblick auf 

Kritik an der Arbeit: NSU-akten und co: wie erreicht man Menschen, die wirklich 
unsere Verfassung schützen wollen? 
Mail losschicken! 
LandesVerfSchutz 

 
Zu Problemen und besonderen Anforderungen Veranstaltung 2: 
 
Arbeiten für oder gegen die Verfassung? 
 
 

• Christian H. Schuld mdr investigativ einladen (mail ist fertig) 
• VerfS anfragen: stellungnahme 
• Warum geben Sie nie Stellungnahmen 
• Sonst nachfragen nach schriftlicher Beantwortung und verlesen 
• "Reaktionen"  anbeamen 

 
Fragen aus Publikum vorbereiten 

• Durch wen wird er kontrolliert? warum gibt es keine kontrolle? 
• Ist der Verfassungsschutz noch zu retten oder ist das Kind in den Brunnen 

gefallen? Abschaffung? 
 
Klarstellung: Bundesverfassungsschutz 
vllt doch Landesverfassungsschutz 
Planungsteam: Laura, Tanja, Florian 
zu einer Veranstaltung zusammenführen 

Praktika mit Kanzleien etc.  
Liste erstellen, siehe FSR Ordner Büro 

• Feedback oder als Infobörse??? 
• Info=> Eigenständigkeit  
• Feedback=>mehr bewerben 

 
Standarddatei an Kanzleien schicken 
Werbung für Kanzleien => bei neuer Kanzlei mit Hilfe Google Doc 
Hinweis auf Advo-Z Seite 

Das wir einen von uns wählen der mit einem Politiker bei einer Veranstaltung (die wir hier 
bei der Uni organisieren)diskutiert und ihn Fragen stellt zu verschieden Punkten/Themen 



die Bezug auf Jura, das Rechtssystem und sonst so hat und dabei können die Studenten 
kommen und zuhören die Interesse dafür haben und ggf.  
können die Studenten am Ende Fragen stellen. 

• zu allgemein  
• welche Veranstaltung?  
• nur politiker schwierig, politiker generell schwierig  

 

Thema: Podium zur Reformierung,  
eine eingeladene Person: (I) Gespräch über Verlauf, (II) Diskussion => “Kamingespräch” 
effektivität für studierende? 
Veranstaltungsreihe zur juristischen Ausbildung 
vllt auch als Online Format 
 
andere Institutionen 

Politische Aktion des FSR mit dem Thema: Recht statt rechts - Unser GG ist nicht eure 
Wahlkampagne. 

• Evtl mit dem brf -> ohne brf, außer man macht es bei social media als 
kooperationsbeitrag 

• Aufklärung: Argumentation und Wahlkampf im Namen des GG soweit es um 
Corona etc ging, aber sonst GrundR mit den Füßen treten. Konkrete Beispiele 

• Vielleicht kleiner stand am kröpcke mit anmeldung um Leute zu erreichen, die 
keine Jurist:innen sind 

• → grds Verantwortung auch nach außen zeigen, nicht nur in der bubble 
• Tisch und Stuhl: „Sprich mit mir über …“  

→ Neugierde 
→ Glücksrad 
→ FSR: Klassensprecher für die Jurastudent*innen 

Gegenveranstaltung zum NSU:  
-Aufarbeitung NSU-Prozess 
-Kritik, Fehler, Stellungnahmen des VerfSchutzes 
-Nebenklagevertretung einladen 
-StA um Stellungnahme bitten 
→ wenn es keine gibt: zitieren "wir können dazu nichts sagen" 
- Verteidigung um jeden Preis? 
-  
 
-> Veranstaltungsreihe: 
I. kurze Aufbereitung NSU 
II. Filmabend (unikino) 
III. Nebenklage 
IV. StA 
V. Böhmermann deckt auf (über Wolf) 
VI. Podium 
 

Keine Richter:innen, Stellungnahme von StA  
Nebenklagevertretung als solches erklären 
nicht den Hinterbliebenen den Raum geben, nur Nebenklagevertretung: wieso, weshalb, 
warum, nochmal 
Kooperation mit KJH 

Sticker awareness 



Ptb veranstaltung stress im studium mit fragerunde 

Veranstaltung zum Thema Umweltschutz auf hoher See mit einem dude aus 
Berufungskommission ÖffR 
 
Anfrage  

Sea eye/Seawatch: Rechtliche Stellung der Kapitän:innen, Prozesse? 
→ für unterstützung werben 
→ asylrechts- und völkerrechtl. Verstöße  
Mit rlc 
Anfrage an RLC: das die das machen 

Die Entwicklung autoritärer Staaten aus juristischer Perspektive anhand aktueller 
Entwicklungen weltweit 

• Studie  
-> sollen wir eine erstellen? gibt es eine? was sollen wir tun? 
 

 im Zusammenhang mit Nazis?  
Butzer 

Projekt: Fehlurteil Wiederaufnahme 
• mit Dekanat besprechen 

Veranstaltungsreihe: NS-Unrecht 
→ letzte Veranstaltung war ein voller Erfolg! 
-> mit interact law 
 
auch Hanau mit einbeziehen, KEINE einzelfälle 

Flyer awareness 

Aushänge im Flur nutzen mit kleinen Infomaterialien 
 
Mails sind fertig, Schwarzes Brett neben Büro, Schaukasten im Würfel Frau Renz 
anfragen 

Projekt über die Entwicklung des Rechtspopulismus in Europa vgl. Deutschland, Polen, 
Ungarn, Italien  
-> Welche art projekt? mit wem? genaue infos bitte!! 
 

Abspaltung von Polen und Italien von der EU, Aufstreben der rechtspopulistischen 
Meinungen 

Talk mit einem Verantwortlichem/Dekan über Barrierefreiheit im Studium/universitären 
Alltag 
-> Barrierefreiheit stärken: adressieren, sich an “regeln” zu halten: barrierefreie wcs nur für 
leute mit beeinträchtigung 
 

Antrag der Grünen im Stura 
Aufzug öfter ausgefallen im Würfel/ Fachpersonal? Zugang zum Hochhaus, EG mit Gerüst 
versperrt! 
Vorlesungen nötigenfalls verlegen/ hybride Veranstaltungen 



kurzer offener Brief? 26.06. 
Mail an Fakultät und Gebäudemanagement 

Lerngruppenvermittlung 
-> mit neuer Website Lerngruppenbörse: Möglichkeit sich unter dem Beitrag zu melden 
 
Website, Speed Dating 
Instagram: Story Vorlage, regelm. Zeiten, fixierter Post 

Veranstaltung zu institutionellem Rassismus 
• Was ist Rassismus & wie äußert er sich 
• Typische Fälle 
• Evtl. EInladung von Betroffenen 
• Wie können sich Betroffene wehren  
• Ursache des Problems  
• Lösungsansätze 

 
als Workshop 
staatliche antidiskriminierungsstelle  
prüfungsamt -> nebenschein o.ä. 
Florian, Mehmet 

Teilnahme am CSD 
 
Freiwillig, mit Pullis und kleinem Schild, instagram post "kommt gerne dazu" 
Soundboks leihen, kühle Getränke zu fairen Preisen, Wagen 
Bollerwagen/ Lastenräder leihen, Laura dekoriert 

nicht politische Veranstaltungen 
 

ð Veranstaltungen ins Programm Alternative Ersti Woche vom AStA aufnehmen lassen 
ð Zusammenarbeit mit Friedrich-Ebert-Stiftung -> Kostenübernahme 
ð Flyer mit Veranstaltungen für Ersti Woche 
ð Zeitlich ab November 


